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Forcipes verschiedener Arten von Clytrinen-Gattungen. 

Von 

J. Weise. 

(Hierzu Taf. II, Fig. 14 — 35.) 


Die Zeichnungen auf Taf. II geben ein vergröfsertes Bild des 
Penis bei der Seitenansicht und bei der Betrachtung schräg von 
vorn und oben; in 9 Fällen ist auch die Klappe dargestellt, welche 
die Oeffnung in der Ruhe schliefst. 
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Lachnaea sexpunctata. 
italica. 

Clytra 9 -punctata Ol. 

4- punctata. 
appendicina. 
laeviuscula. 

Gynandrophth. flavicollis. 

diversipes. 
Coptocephala unifasciata. 

floralis . 
rubicunda. 


Forcipes verschiedener Arten von Donaciinen etc. 

Von 

J . Weise. 

(Hierzu Taf. III, Fig. 1—34.) 

Der Penis der Donaciinen zeichnet sich durch ein langes, 
festes Plättchen aus, das, im Zustande der Ruhe, in einer Rinne 
auf der Oberseite liegt und mit der büschelförmig behaarten Spitze 
die kleine Oeffnung für den ductus bedeckt. Dieses Plättchen, 
welches ich die Stütze, fulcrnm , nenne, ist bei der Seitenansicht 
des Penis (2 Fälle ausgenommen) mitgezeichnet, sodann für sich 
allein in der Vorderansicht dargestellt, bei der Vorderansicht des 
Penis jedoch fortgelassen. 
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